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Blume – Baum – und Vogel des Jahres 2024 
 
Die Grasnelke ist die Blume des Jahres 2024 _Loki Schmidt -Stiftung 
 
Mit der Wahl der Grasnelke (Armeria maritima) zur 45. Blume des Jahres ruft die Loki Schmidt Stiftung 
zum Schutz heimischer Wildpflanzen und zum Erhalt blütenreicher Magerrasen und Salzwiesen auf. 
Zudem möchte sie jede*n dazu motivieren, die Grasnelke auf dem Balkon, im Garten oder auf einem 
Gründach zu pflanzen, um damit die Artenvielfalt zu fördern und um einen Beitrag zum Überleben unserer 
Insektenwelt zu leisten. 
                    (Text Quelle: Loki Schmidt Stiftung) 
 

 
Die Mehlbeere ist der Baum des Jahres 2024 _“Baum des Jahres-Stiftung“ 
 
Die Wahl der Baum des Jahres – Dr. Silvius Wodarz Stiftung fiel auf die Echte Mehlbeere. Mit ihrem 
ansprechenden Aussehen, der Vorliebe für lichte und sonnige Standorte sowie ihrer Fähigkeit, auch mit 
längeren Trockenperioden zurecht zu kommen, ist die Mehlbeere ein idealer Stadtbaum mit 
Zukunftspotenzial. 
 
           (Text Quelle: iva.de) 

 
Der Kiebitz ist Vogel des Jahres 2024_ NABU 
 
Der Kiebitz (Vanellus vanellus) trägt seinen Namen aufgrund seines Rufes, der sehr einprägsam ist:  
„Kie-wit“.  
Er ist ein schwarz-weiß gefärbter, etwa taubengroßer Regenpfeifer. Sein Gefieder glänzt im Licht metallisch 
grün oder violett. Zudem sind die Federhaube auf dem Kopf und die breiten gerundeten Flügel auffällig. 
 

 (Text Quelle: NABU) 
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